
W
E

L
T

 D
E

S
 G

O
L
F
S

3-4 / 2017  GolfMAGAZIN 7

Liechtensteins Golfer bei der Wahl zur 
«Mannschaft des Jahres» auf Platz zwei
Im Rahmen der «Nacht des Sports» wählen die Liechtensteiner Sportverbände jeweils kurz vor Weihnachten ihre
Sportler des Jahres. Mit dem GVL-Herren-Nationalteam waren 2016 erstmals Golfsportler nominiert. Am Ende
mussten sie sich zwar den Synchronschwimmerinnen geschlagen geben, Golfverbands-Präsident Peter Tinner sieht 
den Golfsport aber dennoch als Sieger, das Herrenteam hat mit seiner Nominierung GVL-Geschichte geschrieben.

Am Sonntag, 18. Dezember, feierte Liechtenstein die
«Nacht des Sports», in deren Rahmen die Vertreter der

Liechtensteiner Sportverbände traditionell die Sportlerin und
Sportler sowie die Mannschaft des Jahres wählen. Für den
Golfverband Liechtenstein (GVL) war die diesjährige Wahl
ein Meilenstein – erstmals in der Geschichte des Verbandes
waren Golfsportler für diese Wahl nominiert worden. Das
Herren-Nationalteam – Sebastian Schredt, Elias Schreiber,
Fabian Schredt und David Sele – hatte bei der European
Team Shield Championship im Juli in Ungarn seinen vierten
Platz aus dem Vorjahr erfolgreich verteidigt und sich damit
die Nominierung für diese Wahl verdient. Bei der Wahl un-
terlagen die Golfer dann zwar den Synchronschwimmerin-
nen knapp, der Freude über einen weiteren wichtigen Schritt
in der Entwicklung des Golfsports in Liechtenstein tat dies
keinen Abbruch.

«Es ist eine Ehre, für die Wahl nominiert zu sein. Wir hatten
bei der European Team Shield Championship eine gute
Teamleistung gezeigt und in Ungarn deutlich grössere
Nationen wie beispielsweise Bulgarien schlagen können – ich
bin stolz auf unser Team», sagte der amtierende Golf-Lan-
desmeister Elias Schreiber bei der «Nacht des Sports». Sein
Teamkollege Sebastian Schredt fügte an: «Natürlich hätten
wir den Titel ‚Team des Jahres’ gerne gewonnen, ich gratu-
liere den Synchronschwimmerinnen, die sich die Auszeich-
nung verdient haben. Für uns Golfer ist dieser zweite Platz
ein Ansporn, uns nächstes Jahr noch mehr anzustrengen und
bei der European Team Shield Championship in Bulgarien
eine Medaille zu gewinnen.» Im Namen des Teams dankten
die beiden Sportler GVL-Nationalcoach Mario Caligari, dem
GVL-Vorstand sowie den Sponsoren, die das Golfteam un-
terstützen und die Erfolge erst möglich gemacht haben. 

Das Herren-Team des Golfverband Liechtenstein ergatterte bei der European Team Shield Championship Rang vier. Mit Elias Schreiber, David Sele,
Sebastian Schredt und Fabian Schredt (2. von links bis 5. von links) waren erstmals Golfer als «Liechtensteins Mannschaft des Jahres» nominiert.
Flankiert wird das GVL-Nationalteam von Nationalcoach Mario Caligari (links) und Captain Ferdi Sele.
(Bild: Golfverband Liechtenstein/Michael Zanghellini)


